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Die Evangelisüe Filrngilde empltehlt:

ZWEI AUGEN. ZWOTF HANDE

Produlction: RÄJKAMAL KAIAMANDIR
Regier V. SHANTARAM
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Berlin SW 61, Arhalter Str.7
Freig€g€b€D ab 12 Ja.hren
FeiertagsEei

als besten Film des Monats Oktober 1960

Dieser ungewöhnlidre indisdre Spielfilm, der mit

legendenhalt-poetisdren Mitteln Gandhis Lehre von

der Gewaltlosigkeit verkündet, besitzt die überzeu-
gende Kraft eines Gleidrnisses. Die Erzählung von

dem idealistisdren Gef ängniswärter, die an die Kraft

des Guten im Mensdren glaubt, verliert audr

dadurdr nichts von ihrer Eindringlidrkeit, daß sie

in einer anderen als der drristliöen Glaubenswelt
zu Hause ist.

Zur Dlskusslon emplehlen wlr lolgende T.henen:

1. Kann man den Mensöen zum Guten übeneden ?

2. Humanismus und Christentum - wo untersdrei-
den, wo trelfen sie sidr?


